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Papst Franziskus segnet die Inklusionsfackel

Mit ihren »Inklusion braucht Aktion« - Touren tragen die Mitglieder des Health Media g.e.V die Botschaft der  „Inklusion“ in die weite
Welt. Erklärtes Ziel des Projektes ist es, den Begriff „Inklusion“ bekannter werden zu lassen und die breite Öffentlichkeit für die Vision einer
Gesellschaft, in der Menschen mit und ohne Handicaps gleichberechtigt miteinander leben, zu sensibilisieren.

Bei den Touren werden die »Inklusionsfackel« des ”Netzwerk Inklusion Deutschland e.V.” sowie eine Skulptur für "Besonderes
Engagement und Leistungen für die Inklusion" mitgeführt. Beide wurden 2015 bei der Zieleinfahrt in Rom von Papst Franziskus I
gesegnet.

Die Stammfahrer Karl Grandt, Projektkoordinator des Health-Media g.e.V. und Projektpate Sven Marx bewältigen die Strecke als Staffel.
Sven Marx von Jekaterinburg/Sibirien übers Nordkap und Kopenhagen nach Flensburg, Karl Grandt von dort aus über Paris > Barcelona >
Casablanca, von dort aus nach Brasilien / Rio de Janeiro.

Freizeitradler und Hobbysportler sowie Europa- / Weltmeister sowie Teilnehmer Olympischer und Paralympischer Spiele fahren
jeweils Tagesetappen mit.



» Inklusion braucht Aktion «
PR - Radtour 2016

Seite 3 von 16

Tourverlauf

Von Sibirien über das Nordkap
zu den XV. Paralympischen
Sommerspielen
in Rio de Janeiro / Brasilien
(~ 11.500 km).

Start in Jekaterinburg: 15. Mai
Ankunft in Rio de Janeiro: 13.
September
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Im August 2015 wurde in Berlin die »Inklusionsfackel« vom Netzwerk Inklusion Deutschland e.V. an das »Inklusion braucht
Aktion«- Team überreicht, welches die Fackel anschließend mit auf seine Tour nach Rom nahm.

Dort wurden die Fackel sowie die Skulptur des Health Media g.e.V. für "Besonderes Engagement und Leistungen für die
Inklusion" von Papst Franziskus I gesegnet.

2016 werden die Fackel und die Skulptur von Sibirien aus mit nach Brasilien zu den XV. Paralympischen Sommerspielen in Rio
de Janeiro genommen und dort der Deutschen Mannschaft überreicht.

2017/18 gehen sie unter dem Motto »Inklusion braucht Aktion« auf Weltreise.

                                               »Inklusionsfackel« Skulptur für
»Besonderes Engagement und Leistungen für die Inklusion«


























